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Jahresbericht des Vorstandes für das Jahr 2020 

• Trotz Pandemie konnten wir insgesamt drei Container mit Hilfsgütern nach Kamerun 

schicken: 

o Drei Dentaleinheiten mit Röntgen 

o Röntgen-C-Bogen 

o Photovoltaikanlage Dr. Herz 

o Diverse Ophthalmologische Geräte 

o Diverses Mobiliar und Verbrauchsmaterial 

• Wir haben das Logistikprogramm weiter ausgebaut und können jetzt alle Pakete, die 

wir in unser System eingebucht haben, per Barcode-Scanner für die Transporte 

einbuchen und dann alle Versandpapiere für den Zoll und für die Empfänger aus dem 

System drucken. 

• Das Lager wurde weiter ausgebaut und es wurden weitere Palettenregale aufgebaut. 

• Im Januar 2020 wurde die Hope&Life Gesundheitsstation in Bekoko in Betrieb 

genommen. 

• Hope&Life Cameroon hat eine Aufklärungskampagne zu Covid-19 durchgeführt, die 

von uns finanziert wurde.  

• Wir konnten das Flüchtlingsprojekt, bei dem wir Flüchtlingskindern den Schulbesuch 

ermöglichen, weiterführen und ausbauen. Ein Teil der Kinder wird jetzt auch 

medizinisch und psychologisch betreut. 

• Gemeinsam mit WMF-Barmherzigkeit haben wir eine groß angelegte Hygiene-

Schulung finanziert. Es wurden alle Netzwerkpartner eingeladen. Die Schulung läuft 

über einen längeren Zeitraum und zieht sich bis in 2021 rein. 
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• Wir haben ein „Handwaschprojekt“ finanziert, das von Hope&Life durchgeführt 

wurde. Bei diesem Projekt wurden Schulkinder darüber aufgeklärt, wie sie sich die 

Hände waschen müssen, um sich auch dadurch nicht an Covid-19 anzustecken. Aber 

natürlich soll dadurch auch eine bessere Hygiene erreicht werden. 

• Im November wurde wieder von René Essomba und weiteren Ärzten eine Op-

Kampagne in Mbalmayo durchgeführt. Mehr als 30 Patienten wurden erfolgreich 

operiert 

• Wir haben die Kosten für die Behandlung einer Schussverletzung bei Joyce 

übernommen. Joyce gehört zu den Flüchtlingskindern, denen wir den Schulbesuch 

finanzieren.  

• Im Dezember wurde eine weitere Kampagne von Hope&Life Cameroon finanziert, bei 

der übergewichtige Frauen beraten werden, wie sie ihr Gewicht reduzieren können. 

Die Frauen werden informiert und treiben gemeinsam Sport. 

• Im Dezember hat Hope&Life Cameroon mit finanzieller Hilfe von Bon Secours und 

WMF-Barmherzigkeit ein Grundstück in Bekoko gekauft, auf dem das Warehouse 

gebaut werden soll. 

 


